
Für FRIABLOC, FRIAFIX, WIMO, FRIAPLAN 
Vor- und lnwandmontage 

Montagea n leitu ng 

lnliner (Art. Nr. 73.212.1 0 .. 000Ö / 32 12 10) 

für UP-Spülkasten 

Bille dokumenlierM S6e die Montageschritle abedllie6elld MA dem Fonnblatt .,Prüftiste• (Selle 4). 

1 Schritt 

LIEFERUMFANG PRÜFEN 

o Kco,pleait Spübal■ n•••leiciling (nachfolgeod 
_..,.,- ue,•■11) lnlduaNe BodenYenlil und Rolring 

o 2 $pa■Älge (1 X grol, 1 X klein) 

o Ablaulanr.aiul; rr.d ge>..::l:r213m ûbe&.Arot,r 

o3Aulldeber' 

2.Schntt 

MONTAGE 

o WMwzufuhr atJ1hl10 (Eckwntil verbleibt 1m 
Sp(Anten). Ale ll■Ntl 1111 dN Spüll.Nter'I ••belien 
(Abb. 2) 

/'J.. Den Ablaufstutzen mit einem Lappen abs1opfen 
LJ~ (Abb. 3) darnit kA!1ioo Styroporteile In den Ablaut 

g,!Jf~ 

o Dte ~tyroporau~;8idl;ng voeständlg .,. dem 
Spübsten entla.-Mn (Abb. 4) 

0 

Oen Leppe,ldanachwleder_,.dem SplltliMlln 
entfemen1 

Hlnwets; 
lat -~ Nilleh, mua der lnlner an dlNer' 
Se.Ie (Abt>. 5) entapl9Chend ~ wwden (Ma8 
al. 40 X 20 fflffl). 

A1111Ni111tlu.ll IUS ,in.m FRIAFIX Spübslln 

WHHl'illS<hMs stlllch 
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3. Schritt 

o Oer Rollring am 8odeml9nCfl lat YOr der Montage zu 
bef9uchlen, urn eine ~ des Rollrtngs -
der Rolringnut zu venneiden 

o lnllner In den Spf....,, eWütnn und ausrichwl, 
damit der lnllner an allen 4 Ecken anliegt (Abb. 6) 

o Das Bodenwnlll des lnliners wtn, nun In den Ablauf­
stutzen des Spûbstens gedrückt. 

o 0.... lrw,er IO ausrichten, dass sk;h die Befesögungs.­
leiste 1m Auuchnltt beftndet (Abb. 7) 

& Der lnhner muss s1ch hintor oon ootóen r~rt\Jl'l•1 

Laschen der Befeattgungnr~lsto oo(h1Gr1 (. •,co. 1} 

Belm FRIABLOC befindet slch diese Leiste sowohl an der 
\Alrdefwand als auch an der ROckwand 

Beim FRIAFIX 1st die Befes11ng91eiste nur an def Rückwand 
V0(flanden 

4. Schritt 

o Die Spannringe zum Elnbau in den Spülka$ten In der 
Mitle etwas zusammen drucken (Abb. 9) 

o Zuerst wlrd der kleine Spannring eingelührt und bis zum 
Bodenanschlag nach unten geschoben (Abb. 10~ 
Diner Ring hilt den lnliner am SpûlkastlN !boden In der 

rlchtigen Position. 

o Danach wlrd der groBe Spannring In den Spülkasten 
geführt und im oberen Berek:h, unter die lange Lasche 
def Bet11tigungsleiste geschoben (Abb. 11) 

2 1 



r 

o Beide Spal1iringe etwas In die Ecke drücken, damit IJ 
dieee an der SpOlkas1enwand gut anliegen (Abb. 12). 

5. Schritt 
■ 

o Nac:h der Monla9e dea lnliners und der Spannringe 
wercNf1 die beigelegte Ablaufannatur (gekürztes Ober­
leufrohr) und die res1lichen demontietten Teile wieder In 
den Spülkasten eirlg8baul (Abb. 1'J/14) 

e.n FRIABl.OC wird die Ablaufannatur von zwei Nieder­
hatlern gehalten und es sind zwei Aussteifungsstege 1m 
Spülkasten, die wieder eingebaute werden müssen 

Der FRIAFIX hat eine Montagebrücke 
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Elnba•~ z.i. 1us ~m FIUAFIX Spübs~n 

6. Schritt 

o 1m letmllArbeituctwttt muu jetzt der Wasserstand 1m 
Spü1kasten angeglicherl werden (Abb. 15/16). 

1:1,.,. Oer Wasserstand muss auf die Unterkante des 
L.U Spar.i.mgs elngestelt wenien. 

7. Schritt 

u Die 3 hllldeber mil den Servicehinweile auf die Revisions­
öfnungen kleben. 
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Wus~B~nd 1&1Urwrunl! Sp1Mring 

Die~R~ 
müuenfür~una~ 
geeignet Min ood dürfen kHl Chlor 
ood Mine oxidierenden Bestancbile 
~. da IIMOOSten 
der Spülkaslln bNc:hidigt 
werden kann 
(z.B. Spannungsrissbl) . 
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